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Nr. 387                                                                                                                           03.11.2018 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Jedes Jahr aufs Neue wird am Stoppenberg ein großes Projekt unbemerkt von der Schulöffentlichkeit 
Schritt für Schritt vorbereitet. In der Woche, in der der Weihnachtsmarkt stattfindet, liegt das Ergebnis 
dann auf dem Tisch: Die druckfrische neue Jahresschrift!  

Für uns regelmäßige Leser 
dieser Jahresschrift scheint es 
selbstverständlich zu sein, 
dass dieses Druckwerk 
jährlich erscheint. Wir blicken 
nicht hinter die Kulissen der 
Entstehung. Wir denken 
häufig nicht daran, welche 
Mühe und welcher Aufwand 
in einer solchen Schrift 
stecken. Viele Autoren 
verbringen viele Stunden 
damit, Berichte zu Papier zu 
bringen. Es werden passende 
Bilder ausgesucht oder aber 
bei den Kollegen, die 
üblicherweise Fotos am 
Stoppenberg machen und 
das Schulleben in Bildern 
einfangen, wird von der 
Redaktion nachgefragt, 

welche Möglichkeiten der Illustration sich für die einzelnen Artikel bieten. Manche Autoren, zu denen 
ich mich zugegebenermaßen auch zähle, müssen im Laufe der Zeit einmal oder mehrmals erinnert 
werden, dass sie den guten Vorsatz hatten, einen Bericht zu schreiben. Auch dies ist ein normaler 
Vorgang für diejenigen in der Redaktion, die schon über viele Jahre diesen Job machen. Schließlich 
kommt dann die Phase, in der die meisten Artikel fertig vorliegen. Nun wird jeder einzelne Bericht 
noch einmal redaktionell betreut, es wird an Formulierungen gefeilt und nach Rücksprache mit den 
Autoren werden letzte Änderungen vorgenommen. Dann wird aus vielen Word-Dokumenten eine 
neue Jahresschrift gesetzt. Auch dieser Schritt ist unglaublich zeitaufwändig. Schließlich wird noch 
die zentrale Frage geklärt, welches Titelbild in diesem Jahr das Cover der Jahresschrift zieren soll. 
Die Schwierigkeit besteht meistens darin, dass zu viele gute Motive zur Auswahl stehen.  
 
Man könnte an dieser Stelle die Frage stellen, ob dieser wahnsinnig große Zeitaufwand, der ja neben 
dem eigentlichen Kerngeschäft einer jeden Lehrerin und eines jeden Lehrers betrieben werden muss, 
gerechtfertigt ist. Dokumentieren wir nicht auf unserer Homepage und im Newsletter das Schulleben 
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zur Genüge? Ist es tatsächlich zeitgemäß und sinnvoll, eine Jahresschrift in Papierform zusätzlich zu 
produzieren? 
 
Auf diese Fragestellungen gibt es nur eine einzige Antwort, zumindest ist dies meine persönliche 
Überzeugung: Ja, es ist sinnvoll und notwendig, eine Jahresschrift in Papierform zu produzieren! Die 
allermeisten Menschen, mit denen ich zu tun habe, bevorzugen die Lektüre in Papierform, obwohl 
es heutzutage gute digitale Alternativen gibt. Vielleicht kenne ich die falschen Leute oder vielleicht 
kenne ich nur Leute in der falschen Altersstufe, aber die Zeit der Druckwerke ist noch lange nicht 
vorbei. Und ich weiß, dass gerade unsere Jahresschrift auch außerhalb der engeren Schulgemeinde 
gerne gelesen wird und auf diese Art und Weise unsere Lebendigkeit einer Tagesheimschule Einzug 
findet ins Bewusstsein vieler Menschen im Bistum Essen.  
 
Ich danke an dieser Stelle ganz ausdrücklich allen an der Produktion der Jahresschrift beteiligten 
Kolleginnen und Kollegen, besonders natürlich dem Redaktionsteam! Mein Dank gilt auch 
denjenigen, die durch das Schalten einer Anzeige die Finanzierung unserer Jahresschrift erst 
ermöglichen. Ich freue mich jetzt schon gemeinsam mit allen Mitgliedern der Schulgemeinde auf die 
Jahresschrift 2018! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

Im Oktober ist noch etwas Wichtiges geschehen: Paul Jonathan Kemper wurde am 
10.10.2018 geboren! Im Namen der Schulgemeinde gratuliere ich den Eltern ganz 
herzlich und wünsche Paul Jonathan Glück und Gottes Segen für seinen weiteren 
Lebensweg. 
 

Der Schulfotograf kommt am Montag und Dienstag! 

Anfang kommender Woche ist der Schulfotograf im Haus und nimmt von allen 
Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 6 bis Q2 ein Portraitfoto auf. Die 
Schülerinnen und Schüler wurden per Aushang über die Fototermine unterrichtet. 
Vielen Dank an Herrn Hoenscher, der die Aktion koordiniert. 
 
Weihnachten im Schuhkarton 2.0: Packparty am 05. November! 

Auch in diesem Jahr nehmen wir an der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ teil. Eingeladen 
sind alle Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen 
und Lehrer sowie Mitarbeiter des Gymnasiums. 
Eine gemeinsame „Packparty“ findet am Mon-
tag, den 05.11.2018 ab der 5. Stunde im 
COM-Gebäude statt.  
Neben alltäglichen Dingen, z.B. Schulsachen, 

Kleidung, Körperpflegeartikel oder vielleicht auch ein kleines Spielzeug oder Süßigkeiten, wird ein 
Schuhkarton mit weihnachtlichem Geschenkpapier benötigt. Was dann noch fehlt: 8 € zur Finan-
zierung der Aktion. 
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Schulgottesdienst für die Klassen 6 am kommenden Donnerstag 

Am Donnerstag, 08.11.2018, findet in der 1. Stunde der Schulgottesdienst für 
die Klassen 6 im COM-Gebäude statt. 
 
Gottesdienst für die Klassen 5 des Schulzentrums: St. Martin 

Am kommenden Mittwoch, 07.11.2018, findet um 08.15 Uhr der traditionelle 
Wortgottesdienst anlässlich des St. Martins-Festes statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst erhalten unsere Fünftklässler ihre Martinsbrezeln in ihren Klassen-
räumen. 
 
Erprobungsstufenkonferenz 5c am 08. November 

Am kommenden Donnerstag, 08.11.2018, findet die erste Erprobungsstufen-konferenz für die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 5c statt. Die Konferenz ist in der 6. Stunde, eventuellen Vertretungs-
bedarf regelt der Vertretungsplan. 
 
Kurzstunden am 13.11.2018 und 15.11.2018 

Wegen der Erprobungsstufenkonferenzen an diesen beiden Tagen endet der Unterricht 
nach der 6. Kurzstunde. Die Neigungsgruppen entfallen, der Nachmittag gilt als Stu-
diennachmittag. 
 

Ab 19.11.2018 gibt es wieder Mittagessen am Stoppenberg! 

Die Signale aus der Bauabteilung des Bistums sind positiv. Der angekündigte Termin zur 
Wiederinbetriebnahme der Schulküche ist tatsächlich Montag, der 19. November! 
 
QA-Auswertung beginnt! 

Am vergangenen Mittwoch hat die QA-Auswertungsgruppe, die aus Lehre-
rinnen und Lehrern, Eltern, Schülerinnen und Schülern besteht, ihre Arbeit 
aufgenommen. Nach der gründlichen Lektüre des QA-Berichtes wurden erste 
Schwerpunkte für die Weiterarbeit identifiziert. In der nächsten Sitzung am 
Dienstag, 04.12.2018, wird die Arbeit fortgesetzt. Vielen Dank an Frau E-
vers, die diesen Arbeitskreis koordiniert. Vielen dank an alle Teilnehmer für 

das engagierte Miteinander. 
 
Lehrerkonferenz am 06. November 2018 

Am kommenden Dienstag, den 06.11.2018, findet die nächste 
Lehrerkonferenz statt. An diesem Tag gilt der Kurzstundenplan, der 
Unterricht endet nach der 6. Kurzstunde, die Neigungsgruppen entfallen. 
Der Nachmittag gilt als Studiennachmittag.  
 
Elternsprechtag am 20. November 2018 

Am Dienstag, den 20.11.2018, findet der nächste 
Elternsprechtag statt. Bitte nehmen sie sich vor, ihn gemeinsam 
mit ihren Kindern zu besuchen. Dann landen die 
Informationen der Lehrerinnen und Lehrer direkt in den Ohren 
der Betroffenen. 
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Schülerin bittet weiterhin um Mithilfe: Drehverschlüsse werden gesammelt 

Im Rahmen einer besonderen Lernleistung im Fach 
Kunst sucht unsere Schülerin Sophie aus der Stufe Q2 
dingend Schraubverschlüsse von Trinkflaschen und 
Tetrapacks. Die Deckel dürfen maximal 4 cm groß im 
Durchmesser sein. Wer Sophie helfen möchte, sammelt 
zu Hause die Deckel und bringt sie dann irgendwann 
mit zur Schule, wo sie an der Hausmeisterloge 
abgegeben werden können. Man kann übrigens auch 
die Deckel von Pfandflaschen sammeln, da diese ohne 
Probleme ohne Deckel zurückgegeben werden können. 
Eine Annahme ohne Deckel ist in allen Automaten garantiert. 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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